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Protokoll  
 

72. Generalversammlung, 20. Februar 2026  
19.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Seen, Kanzleistrasse 37 

Traktanden  

1. Begrüssung und Ablauf 
Es sind 62 Mitglieder 
anwesend (inkl. 
Vorstand) 

2. Wahl der Stimmenzähler:innen:  
Susanne Loderbauer 
Hanspeter Bütikofer 
Peter Schadegg 

3. Protokoll der GV 2025, Abnahme und Verdankung 
Protokoll GV 2025 
angenommen 

4. Jahresbericht 2025 Sepp Stirnimann berichtet über die 
Vereins- und Vorstandstätigkeiten im Jahr 2025, anhand von 
vielen Fotos 

 

5. Änderung im Spesenreglement:  
Antrag Erhöhung Spesenpauschale für Grundkurs-Leitende 
(Punkt 4.3)  

Neu: 
Kursorganisatin Spesenpauschale CHF 200.- 
Organisation/Durchführung Theorie allein 
 Spesenpauschale CHF 180.-. 
Organisation/Durchführung Theorie zu zweit 
 Spesenpauschale CHF je 90.- 
Organisation/Durchführung Exkursion allein
 Spesenpauschale CHF 180.- 
Organisation/Durchführung Exkursion  
bei mehr als 12 Teiln. zu zweit 
 Spesenpauschale CHF je 180- 
Organisation/Durchführung Exkursion  
bei mehr als 12 Teiln. zu dritt 
 Spesenpauschale CHF je 120.-  

 

Antrag einstimmig 
angenommen 

6. Statutenänderung:  
neuer Art. 6.1 und Ergänzung in Art. 20.:  
Mitglieder erhalten nach 50 Jahren Mitgliedschaft im NVVWS 
eine Freimitgliedschaft und müssen keinen Mitgliederbeitrag 
mehr bezahlen. 

Antrag einstimmig 
angenommen 

7. Finanzen 
 Jahresrechnung 2025 
 Brigitte Juon fragt genauer nach dem relativ hohen 

Budget des Haselmausprojekts. Livia Haag kann die 
Fragen direkt klären. 

 Revisionsbericht 
 Annahme und Entlastung Vorstand 
 Budget 2026  

 
Jahresrechnung 2025 
und Budget 2026 
präsentiert von 
unserem Kassier 
Markus Huser 
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o Erhöhung Mitgliederbeiträge:  
Einzelmitglied von 35.- auf Fr. 50.-, Familienmitglied von 
50.- auf Fr. 70.-, Jugendmitglied von 10.- auf Fr. 15.- 
(bei Familienmitgliedschaft inbegriffen), Kollektivmitglied 
ab Fr. 100.- (keine Änderung) 

 Annahme Budget  

Jahresrechnung 2025 
einstimmig 
angenommen 
 
Budget 2026 inkl. 
Erhöhung der 
Mitgliederbeiträge von 
61 Mitgliedern 
angenommen, 1 
Enthaltung 

8. Wahlen  
Alle Vorstandsmitglieder, das Co-Präsidium und die Revisor:innen 
stellen sich zur Wiederwahl zur Verfügung 
 Vorstand: Regina Bachmann, Markus Bettler, Markus Huser, 

Tina Kagerbauer, Barbara Oberholzer, Sepp Stirnimann, 
Stefan Wassmer, Heidi Wydler 

 Co-Präsidium: Regina Bachmann und Heidi Wydler 
 
 

 Revisor:innen: Philipp Denzler und Susanne Loderbauer 

 
 
Vorstand einstimmig 
wiedergewählt 
 
Co-Präsidium 
einstimmig 
wiedergewählt 
Revisor:innen 
einstimmig 
wiedergewählt 

9. Jahresprogramm Verein  
    Jugendgruppe Eisvögel (feiert das 20. Jubiläum) 

Jahresprogramm 
NVVWS von Regina 
vorgestellt 
Jahresprogramm 
JuGru von Gabi sehr 
anschaulich + lebhaft 
vorgestellt 

10. Mutationen: 403 Mitglieder, davon 90 Familien, 33            
Neueintritte, 14 Austritte, 3 Vereinsmitglieder sind verstorben  
 
Freimitglieder (mehr als 50 Jahre Mitglied): 
Inge Frei, Jost Schneider, Arthur Troxler, Hans und Ottilie Frei, 
Hermann und Vreni Dähler, Paul Demuth, Hans-Heinrich Hasler, 
Rudolf Kleiner, Andreas Schoellhorn, Fritz Wassmann, Johann 
Frei, Liselotte Bloch, Beat Hess 
 
Ehrungen und Verdankungen:  
Gabi für 20 Jahre als Leiterin der JuGru Eisvögel 
Sepp, Markus H., Heidi, Barbara vom Vorstand 

 

11. Anträge von Mitgliedern: Es sind keine Anträge von 
Mitgliedern eingegangen 

 

12. Mitteilungen und Verschiedenes 
 Mitteilung von Guy Jenner: Seit ca. 20 Jahren betreut und 

pflegt er ca. 47 Nistkästen im Gebiet Rossen im Eschenberg. 
Er möchte diese Aufgabe auf Ende 2026 an eine jüngere Kraft 
übergeben. Selbstverständlich werde er die Person in die 
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schöne und wichtige Aufgabe einführen. Wir suchen also eine 
Person, die diese Arbeit übernimmt.  
 

 Info von Dennis Riederer zum Start-up „naturflug GmbH“, 
welches von Dennis und Simon Stricker geführt wird. 
 

 Regula Forster möchte, dass wir gewappnet sind für das 
Referendum, welches gegen die ökologischen 
Ersatzmassnahmen für die Erweiterung der ARA Hard 
ergriffen wurde. Bäuerliche Kreise möchten, dass für die 
Ersatzmassnahmen nicht die vom Stadtrat vorgeschlagene 
intensiv landwirtschaftlich genutzte Fläche genutzt wird. 
Regula macht einen Appell, dass wir uns als Verein für die 
vorgeschlagene Ausgleichsfläche einsetzen. 

 
 Stefan Wassmer unterstreicht, dass die vorgeschlagene 

Ausgleichsfläche am richtigen Ort ist, da die Fruchtfolgefläche 
in Zukunft sowieso nicht mehr so intensiv genutzt werden 
kann. 

 
 Hermann Dähler fügt hinzu, dass diese Fruchtfolgefläche vor 

nicht allzu vielen Jahren noch mit Wald bedeckt gewesen sei 
und hinterfragt den (ökologischen) Wert von 
Fruchtfolgeflächen. 

 
 Brigitte Hofmann erzählt, dass sich viele Personen mit einem 

Anliegen betr. verletzten Vögeln etc. bei ihr melden, weil die 
Telefonnummern des aktuelle Vorstand nicht publiziert sind. 

 

13. Datum nächste GV: 26. Februar 2027  

Kurze Pause  

Im Anschluss an den geschäftlichen Teil der GV folgen 
2 Vorträge zum Jahresthema des NVV Winterthur-Seen: 
«Nacht – Leben im Dunkeln» 

1. Vortrag von Katrin Junker (zhaw Wädenswil, 
Bachelorstudium Umweltingenieurwesen) 

2. Infos zum «Glühwürmchen-Projekt» der Fachstelle 
Ökologie/Stadt Winterthur zusammen mit zhaw, NVV 
Winterthur-Seen und Naturmuseum Winterthur 

3. Film von SRF: «Wo sie sind, ist die Natur noch in 
Ordnung. Glühwürmchen auf dem Friedhof Sihlfeld» - 
kann aus technischen Gründen nicht vorgeführt werden. 

4. Vortrag von Lorenz Achtnich (Masterstudium 
Biodiversität und Ökosysteme, selbständiger Ökologe, 
Wildbienen-Spezialist) 

 

anschl: Apéro und gemütlicher Austausch  

 


